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11. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

dezentrale Abwasserbeseitigung der Stadt Burgdorf vom 15.11.1990 

(Hauskläranlagen und abflusslose Sammelgruben) 

_______________________________________________________________________ 

 

Aufgrund der §§ 10, 58 und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 

(NKomVG) in der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576) zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 15.07.2020 (Nds. GVBl. S. 244), des § 96 des Niedersächsischen 

Wassergesetzes (NWG) vom 19.02.2010 (Nds. GVBl. S. 64) zuletzt geändert durch 

Gesetz vom 20.05.2019 (Nds. GVBl. S. 88) und des § 5 des Niedersächsischen 

Kommunalabgabengesetzes (NKAG) vom 20.04.2017 (Nds. GVBl. S. 121) zuletzt 

geändert durch Gesetz vom 24.10.2019 (Nds. GVBl. S. 309) hat der Rat der Stadt 

Burgdorf in seiner Sitzung am 22.04.2021 folgende Satzung zur Änderung der Satzung 

über die Erhebung von Gebühren für die dezentrale Abwasserbeseitigung der Stadt 

Burgdorf vom 15.11.1990 beschlossen: 

 

Artikel I 

 

§ 2 erhält folgende Fassung: 

 

Die Benutzungsgebühr beträgt für die Abwasserbeseitigung  

 

a) aus abflusslosen Gruben  

 je m³ eingesammelten Abwassers. 5,62 € 

   

b) aus Hauskläranlagen  

 je m³ eingesammelten Fäkalschlamms. 46,53 € 

   

c) zuzüglich einer Grundgebühr von  

 bei einer Abfuhr bis 6 m³ Abwassers/Fäkalschlamms. 101,62 € 

   

 Die Grundgebühr beträgt je Abfuhr  

 bei einer über 6 m³ hinausgehenden Menge 19,64 € 

 je m³ eingesammelten Abwassers/Fäkalschlamms.  

 

Artikel II 

 

Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2021 in Kraft.  

 

Burgdorf, den 22.04.2021 

STADT BURGDORF 

 

 

Armin Pollehn 

(Bürgermeister) 


